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Idsteiner Frühling
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Am 21. März 2026, von 10 bis 18 Uhr.
Verkaufsoffener Sonntag am 22. März 2026, von 12 bis 18 Uhr.

Foto: winyu - stock.adobe.com

Genießen Sie den Start in den Frühling
beim Idsteiner Frühling am 21. + 22. März.

Kunst imSchaufenster auch 2026

Die Aktion „Kunst im Schau-
fenster“ ist ein Herzensprojekt
von IdsteinEvent e.V. und der
Vereinigung der lokalen Gewer-
betreibenden Idstein Aktiv.
Auch in diesem Jahr bietet sie
wieder Künstlerinnen und
Künstlern aus der Region die
Möglichkeit, im Herbst 2026
ihre Werke in Schaufenstern
und Geschäftsräumen der
Hexenturmstadt zu präsentie-
ren.
Die begleitende Gemeinschafts-
ausstellung steht diesmal unter
dem Motto „Meer“. Sie wird
vom 2. bis 11. Oktober 2026 im
Gerberhaus am Löherplatz
stattfinden. Die Vergabe der
Schaufenster setzt die Teilnah-

me an dieser Gemeinschafts-
ausstellung voraus. Interessier-
te bewerben sich hierfür mit

einemWerk zumThema „Meer“,
zum Beispiel mit einem Gemäl-
de, einer Skulptur oder einer

Fotografie. Entscheidendes Kri-
terium für die Teilnahme ist die
nachvollziehbare künstlerische
Auseinandersetzung mit dem
diesjährigen Motto. Die indivi-
duellen Arbeiten, die in Abspra-
che mit den Geschäften beglei-
tend über einen Monat lang in
den Schaufenstern präsentiert
werden, sind dagegen an keine
Themenvorgabe gebunden.
Eine Bewerbung um die Teil-
nahme ist ab sofort online per
E-Mail an kunst-im-schaufens-
ter@web.de möglich. Rückfra-
gen beantworten auch Ursula
Anton-Müller, Telefon 06126 -
52462, oder Susanne von Roe-
meling-Kruthaup, Telefon
06126 - 70173. Anmeldeschluss
ist der 30. April 2026. Spätere
Bewerbungen werden nicht
mehr berücksichtigt.

Jetzt online bewerben / Motto der Begleitausstellung ist „Meer“

Wer hat heut’ denHut auf?
(red). Wenn Adriano Werner am
Freitag, 20. März, um 20 Uhr
wieder zu Gast im Kulturbahn-
hof, Am Güterbahnhof 2, ist,
wird es lustig, es wird unter-
haltsam, ein wenig schräg und
vor allem wird es ein unver-
gesslich humorvoller Abend.
Auch mit diesem Programm hat
er sich, gemeinsam mit Ulrich
Jungblut, für seine Gäste ein
ganz neues Format einfallen
lassen.
Man kann sich freuen auf einen
humorvollen Abend mit zwei
Typen, die auf der Bühne ver-
einen, was sie am besten kön-
nen: Improtheater, Stand Up
und Gute Laune! Ulrich Jung-
blut und Adriano Werner ge-
stalten eine interaktive Come-
dyshow. Am Livepiano beglei-
tet Michael Bibo.
Einlass ist ab 19 Uhr, Karten
gibt es im Optikstudio Noé oder
unter www.ticket-regional.de.

Interaktive Comedymit Adriano Werner und Ulrich Jungblut

Bei hoffentlich schönemWetter kann in der Idsteiner Altstadt amWochenende wieder nach Herzenslust gestöbert werden. Archivfoto: Stefan Gärth

Adriano Werner Foto: Rose Schwarz

Die begleitende Gemeinschaftsausstellung von „Kunst im Schaufens-
ter” steht 2026 unter demMotto „Meer”. Foto: Bernd Zimmermann

IM HERZEN UNSERER REGION

Von Susanne von
Roemeling-Kruthaup

Di@-Lotse Volker
Lode informiert
über Digitales Erbe
(red). Die Di@-Lotsen der Hoch-
schulstadt Idstein laden amDon-
nerstag, 19. März, um 15 Uhr er-
neut alle Bürgerinnen undBürger
zu einem informativen Vortrag in
dasHausderBegegnungein.Dies-
mal referiert Volker Lode zu dem
Thema „Digitales Erbe – Digitale
Vorsorge“. Es geht darum, was
Menschen im Internet nach ihrem
Tod hinterlassen. So verfügen
heute die 55- bis 64-Jährigen
durchschnittlich über drei Online-
Konten pro Kopf, in der Alters-
gruppeder15-bis24-jährigensind
es durchschnittlich etwa sieben
Accounts im Internet. Aber wie
gehtmanmit E-Mails,Online-Kon-
ten, Accounts oder Online-Shop-
ping-Daten um, wenn der Nutzer
verstorben ist? Volker Lodeerklärt
deshalb auch, wieman bereits zu
Lebzeiten vorsorgen kann und
welche Probleme entstehen kön-
nen, wenn man es nicht tut. Das
Angebot ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Jetzt Karten für „Nosferatu” sichern
(red). Auf Einladung der Wörs-
dorfer Scheuer spielt das Darm-
städter Kulttheater das Stück
„Nosferatu – eine Ironie des
Grauens“ am 15. Dezember
2026 in der Stadthalle in Id-
stein.
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn um
20 Uhr. Der Vorverkauf hat be-
gonnen.
Es spielt die „alte Truppe” um
Roland Hotz, dem Theatergrün-

der. Da er und einige Kollegen
in den nächsten Jahren in
„Rente” gehen werden, sollte
man die Gelegenheit noch ein-
mal nutzen eines der besten
Stücke live zu erleben.
Dieses Puppenspiel soll keine
Persiflage sein, sondern die ko-
mödiantische Aufarbeitung
eines phantastischen Themas.
Es wird der seltsam-tragischen
Figur des intelligenten, aber ru-

helosen Blutsaugers, der weder
leben noch sterben kann, dem
alten „Jahrmarkts-Kasper“,
einem derben, bauernschlauen
Burschen, gegenübergestellt.
So wird aus einem burlesken
Spiel eine Ironie des Grauens.
Es gibt keine freie Platzwahl
mehr, sondern nummerierte
Karten in verschiedenen Preis-
gruppen. Karten gibt es online
über www.scheuer.rocks, bei

Optik Studio Noe in Idstein und
in der Buchhandlung Bücher-
bank in Bad Camberg.
In der Scheuer in Idstein-Wörs-
dorf gibt es in den nächsten
Wochen wieder ein abwechs-
lungsreiches Livemusik Pro-
gramm, alle Infos dazu auch
unter www.scheuer.rocks.
Infos zur Ziegelei in Neu-Ans-
pach gibt es über www.ziege-
lei.rocks.

Das Darmstädter Kikerikitheater kommt im Dezember nach Idstein in die Stadthalle

Neues Bauvorhaben: Idstein-Taunusviertel-Limesblick

FIX AUTO IDSTEIN

IHRE FAHRZEUG-
PROFIS IM TAUNUS!

• Wartung | Inspektion
• HU | AU
• Reifen
• Unfallschäden

• Lackierungen
• Karosserie | Glas
• Kratzer- &
Dellenentfernung

Cunoweg 11, Idstein | 06126 – 2951 | idstein@fixauto.com

HAT’S GEKRACHT?

Viel Spaß auf dem
Frühlingsmarkt
in Idstein.
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